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Pressemitteilung  

 

Aufsichtsrat der Frankfurter Volksbank Rhein/Main  

bestellt Sascha Winkel zum neuen Vorstand 

 

Frankfurt am Main, 23. August 2022 – Der Aufsichtsrat der Frankfurter Volksbank 

Rhein/Main hat jetzt Sascha Winkel zum 1. September 2022 als neuen Vorstand bestellt. 

Der 48-jährige Winkel folgt auf Harald Stroh, der zum 31. August 2022 die Frankfurter 

Volksbank Rhein/Main in den Ruhestand verlässt. Winkel verantwortet künftig die 

Bereiche Handel / Treasury sowie die Wertpapierfachzentren inklusive der 

Vermögensverwaltung. 

 

Hans-Dieter Hillmoth, Aufsichtsratsvorsitzender der Frankfurter Volksbank Rhein/Main, ist 

überzeugt, mit der internen Besetzung die optimale Lösung in der Nachfolgeregelung 

gefunden zu haben: „Sascha Winkel hat in seinen erfolgreichen elf Jahren, in denen er als 

Dezernatsleiter Grundsatzfragen, Risiko und Compliance und Leiter des Vorstandsstabes 

wirkte, die Frankfurter Volksbank Rhein/Main maßgeblich unterstützt, um die Bank weiter 

zu entwickeln.“ 2020 wurde Winkel vom Aufsichtsrat zum Generalbevollmächtigen 

bestellt. „Er wird auch als Vorstand der kräftig gewachsenen Frankfurter Volksbank 

Rhein/Main dazu beitragen, die Zufriedenheit unserer Kunden mit ihrer Bank weiter zu 

steigern und gleichzeitig wichtige Impulse für die Zukunft des Geldinstitutes zu geben.“ 

 

Der Vorstand, stellvertretend durch die Vorstandsvorsitzende Eva Wunsch-Weber, 

gratuliert Sascha Winkel zu seiner neuen verantwortungsvollen Aufgabe: „Er ist für uns 

die optimale Besetzung bei der Weiterentwicklung unserer Wertpapieraktivitäten in 

unserem MehrBank-Programm. Wir wünschen ihm für seine zukünftigen Aufgaben eine 

glückliche Hand.“ 

 

Für Sascha Winkel ist die Berufung in den Vorstand eine große Freude und Ehre:  

„Die Frankfurter Volksbank Rhein/Main gehört zu den bedeutendsten genossenschaft-

lichen Instituten und hat sich in den vergangenen Jahren entschieden weiterentwickelt. 
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Ich freue mich als Vorstand diesen eingeschlagenen Weg jetzt noch aktiver mitgestalten 

zu können.“  

 

Mit Harald Stroh geht exzellenter Analytiker in den Ruhestand 

 

Nach mehr als 13 Jahren im Vorstand der Frankfurter Volksbank Rhein/Main verlässt 

Harald Stroh zum 31. August 2022 die Frankfurter Volksbank Rhein/Main in den 

Ruhestand. Der 62-jährige war seit 2001 Vorstandsmitglied der Volksbank Main-Taunus,  

zuletzt Vorstandssprecher, und führte die Bank 2009 erfolgreich in die Fusion mit der 

Frankfurter Volksbank Rhein/Main.  

 

Aufsichtsrat und Vorstand danken Harald Stroh und wünschen ihm für den kommenden 

Lebensabschnitt alles Gute. „Wir verabschieden Harald Stroh als ausgewiesenen 

Experten der genossenschaftlichen Bankenwelt und exzellenten Analytiker in seinen 

wohlverdienten Ruhestand.“ Nach einem erfüllten Berufsleben freut sich Harald Stroh auf 

zahlreiche private Projekte: „Ich bleibe der Frankfurter Volksbank Rhein/Main auch in 

meinem Ruhestand eng verbunden.“ 

 

 

   

Sascha Winkel    Harald Stroh 

 

 

Über die Frankfurter Volksbank Rhein/Main  

Die Frankfurter Volksbank gehört mit einer Bilanzsumme von rund 14,4 Mrd. Euro und einer 

Gesamtkapitalquote von 19,8 Prozent zu den größten und kapitalstärksten Genossenschafts-

banken in Deutschland. Mit ihren rund 1.500 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern betreut sie mehr als 

630.000 Privatkunden sowie gewerbliche und mittelständische Firmenkunden in der 

Metropolregion Frankfurt/Rhein-Main. 245.000 Kunden sind zugleich Mitglied der Bank, was die 
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Frankfurter Volksbank zu der mit weitem Abstand mitgliederstärksten deutschen Volksbank macht. 

Dank ihrer besonderen Kundennähe ist sie seit ihrer Gründung im Jahr 1862 ein verlässlicher 

Partner des privaten und gewerblichen Mittelstandes in ihrem Geschäftsgebiet, der Region 

Frankfurt/Rhein-Main. Die enge Verwurzelung mit den Menschen und Institutionen in der Region 

kommt auch durch die vielfältige Unterstützung des gesellschaftlichen Lebens, ob im kulturellen, 

sozialen oder sportlichen Bereich, zum Ausdruck. 
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